
ERLÄUTERUNGEN ZUR VERWALTUNGSRECHNUNG 2020 
 
 
A) ALLGEMEINES 
 
Das Budget 2020 rechnete mit einem betrieblichen Aufwand von Fr. 6‘489‘674, einem betrieblichen Ertrag von Fr. 6‘273‘740, einem 
Finanzierungsergebnis von Fr. 46‘070, einer Entnahme aus der Aufwertungsreserve von Fr. 274‘830, sowie einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 104‘966. Das vorliegende Rechnungsresultat zeigt demgegenüber einen betrieblichen Ertrag von Fr. 6‘358‘893 gegenüber 
einem betrieblichen Aufwand von Fr. 6‘390‘374 sowie einem Finanzierungsergebnis von Fr. 38‘652. 
 
Die Aufwand- und Ertragsentwicklung der Einwohnergemeinde Killwangen zeigt im Rechnungsjahr 2020 ein erfreuliches Bild, dies 
jedoch auch durch diverse Minderkosten im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie, welche das öffentliche Leben deutlich ein-
schränkte und damit zusammenhängend viele Veranstaltungen abgesagt werden mussten. Der Gesamtsteuerertrag konnte gegen-
über dem Budget 2020 um rund Fr. 75‘600 oder 1.4 % besser abschliessen. Im Vergleich zum Vorjahresergebnis konnte der Ge-
samtsteuerertrag um rund Fr. 31‘100 oder 0.6 % gesteigert werden. 
 
Es konnte gesamthaft ein Ertragsüberschuss von Fr. 281‘147 erwirtschaftet werden. 
 



B) ZUR ERFOLGSRECHNUNG 
 
 
Allgemeine Verwaltung 
  

0110.3102.00 
 
 
 
0120.3000.01 
 
 
 
 
0120.3170.01 
 
 
 
0210.3010.00 
 
 
 
 
0210.4210.00 
 
 
0220.3130.00 
 
 
 
 
0220.3130.02/ 
0220.4210.02 

Drucksachen, Publikationen 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten die beiden Gemeindeversammlungen nicht wie gewohnt stattfinden, 
dadurch konnten Druckkosten für die jeweiligen detaillierten Gemeindeversammlungsvorlagen eingespart werden. 
 
Entschädigungen und Sitzungsgelder für ausserordentliche Beanspruchungen 
Im Rechnungsjahr 2020 konnten infolge der Corona-Pandemie weniger zusätzliche Sitzungen der einzelnen Ge-
meinderäte abgehalten werden. Dementsprechend fiel der Aufwand für diese Sitzungsgelder gegenüber dem 
Budget um rund Fr. 10‘900 tiefer aus als budgetiert. 
 
Ehrenausgaben, Repräsentationen 
Die Aufwände für Ehrenausgaben und Repräsentationskosten des Gemeinderates fielen im Jahr 2020 ebenfalls 
aufgrund der Corona bedingten Einschränkungen rund Fr. 5‘400 unter dem budgetierten Kostendach aus. 
 
Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
Im Jahr 2020 fielen infolge Ablehnung der Stellenaufstockung für die Finanzabteilung gemäss getätigter Verwal-
tungsanalyse erhebliche Mehraufwände an, welche infolge nicht möglicher Kompensationsmöglichkeiten durch 
den Gemeinderat ausbezahlt wurden. 
 
Gebühren von Steuerzahlungen 
Im Rechnungsjahr 2020 wurden Mahngebühren im Steuerbereich über rund Fr. 5‘950 generiert. 
 
Dienstleistungen Dritter 
Infolge der Corona-Pandemie wurde die Digitalisierung in verschiedenen Wirtschaftsbereichen stark vorangetrie-
ben, so auch im öffentlichen Bereich. Die damit entstandenen Kosten über rund Fr. 5‘540 waren ursprünglich 
noch nicht budgetiert, was somit zu einer leichten Budgetüberschreitung von rund Fr. 2‘370 führte. 
 
Honorare für Baugesuchs- und Bauausführungskontrollen 
Baubewilligungs- und Kontrollgebühren 
Aufgrund der regen Bautätigkeit vielen einerseits die Kosten für die Honorare für Baugesuchs- und Bauausfüh-
rungskontrollen rund 20‘650 höher aus als budgetiert, demgegenüber konnten auch die Einnahmen deutlich ge-
steigert werden, diese lagen rund Fr. 39‘250 über dem Budget. 



0220.3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten etc. 
Die nicht weiter verrechenbaren Kosten für die externe Führung der Bauverwaltung fielen rund Fr. 20‘960 tiefer 
aus als angenommen. 

  
  
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
  

1110.3612.00 
 
 
 
1400.3612.00 
 
 
 
1500.3612.00 

Entschädigungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 
Der Kostenanteil für die polizeiliche Zusammenarbeit im Limmattal verursachte im Jahr 2020 tiefere Kosten ge-
genüber dem Budget von rund Fr. 20‘600. 
 
Entschädigungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 
Die Kosten des Kindes- und Erwachsenenschutzdienst des Bezirkes Baden fielen im Jahr 2020 erstmals wieder 
höher aus als budgetiert. Die Mehrkosten gegenüber dem Budget betragen rund Fr. 7‘500. 
 
Entschädigungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 
Der Kostenanteil der Feuerwehr fiel für die Gemeinde Killwangen rund 10‘700 tiefer aus als budgetiert. 

 
 

 

Bildung  
  

2110.3631.00 
 
 
 
 
2120.3090.00 
 
 
 
2120.3110.00 
 
 
 
 
 

Beiträge an den Kanton 
Aufgrund der hohen Anzahl Kinder welche neu den Kindergarten in Killwangen besuchen, musste eine  
zusätzliche Klasse eingeführt werden, was wiederum die Beiträge an den Kanton für den Lohnaufwand von 
Lehrpersonen gegenüber dem Budget um rund Fr. 49‘800 ansteigen liess. 
 
Aus- und Weiterbildung des Personals 
Die budgetierten Kosten von Fr. 10‘000 für Weiterbildungen und Coachings wurden bei den Lehrpersonen  
nur teilweise beansprucht. Dementsprechend konnten hier Einsparungen von rund Fr. 8‘800 erzielt werden. 
 
Büromöbel und –geräte, Schulmobiliar 
Im Zusammenhang mit der Sanierung des roten Platzes wurden die darauf enthaltenen Spielgeräte ebenfalls 
ersetzt, was Kosten von rund Fr. 9‘830 generierte, was wiederum der Mehrbelastung gegenüber den Budget  
betrifft. 
 
 



2120.3170.00/ 
2120.3170.01/ 
2120.3170.03 
 
 
 

Schulreisen, Heimattage 
Schwimmbadbesuche 
Schulveranstaltungen 
Das Budget wurde in sämtlichen Bereichen wie Schulreisen, Schwimmbadbesuche wie auch Schulver- 
anstaltungen infolge der Corona-Pandemie mit den damit verbundenen Einschränkungen nicht ausgeschöpft. 
 

2140.3612.00/ 
2140.4231.00 
 
 
 
2170.3101.00 
 
 
 
2170.3110.00 
 
 
 
2170.3144.00 
 
 
 
 
2180. Div. 
 
 
 
 
2190.3099.00 
 
 
 
 
 
 

Musikschule Spreitenbach 
Elternbeiträge Musikschule 
Es besuchten weniger Kinder die Musikschule in Spreitenbach, demzufolge fielen die Kosten sowie auch die  
Rückerstattungen der Elternbeiträge für den Besuch der Musikschule tiefer aus als geplant. 
 
Betriebs- und Verbrauchsmaterial 
Aufgrund der Corona bedingten strengen Hygienemassnahmen wurde der budgetierte Betrag an Betriebs- und 
Verbrauchsmaterial um rund Fr. 2‘440 überschritten. 
 
Büromöbel und –geräte, Schulmobiliar 
Durch eine nötige Ersatzbeschaffung eines neuen Defibrillator über rund Fr. 2‘520 wurde das Budget dement-
sprechend um diesen Betrag überschritten. 
 
Unterhalt Hochbauten 
Aufgrund der nötigen Aktivierung des Kindergartens Zelgmatt infolge einer zusätzlichen Kindergartenklasse sind 
Instandstellungsarbeiten über rund 12‘500 angefallen. Im Weiteren musste die Turnhallenbeleuchtung ersetzt 
werden. Diese beiden nötigen Unterhaltsarbeiten generieren eine Budgetüberschreitung von rund Fr. 18‘500. 
 
Tagesbetreuung 
Im Jahr 2019 übernahm die Gemeinde Killwangen die Organisation, Abwicklung und Buchführung des Mittagsti-
sches. Das Jahr 2020 generierte Gesamtkosten von rund Fr. 8‘300, was gegenüber dem Budget Minderkosten 
von rund Fr. 7‘800 entspricht. 
 
Übriger Personalaufwand 
Die budgetierten Kosten für Kurse, Schulungen und Weiterbildungen etc. von Fr. 6‘900 mussten nicht ausge-
schöpft werden, was eine Einsparung von rund Fr. 5‘700 zur Folge hat. 
 
 
 
 



2300.3631.00/ 
2300.3634.00 
 
 
 
 

Beiträge an den Kanton 
Beiträge an öffentliche Unternehmungen 
Mehr Schüler als prognostiziert besuchten kantonale Berufsschulen, was das Budget um rund Fr. 32‘300 über-
schreiten liess. Demgegenüber fielen die Kosten für öffentliche Berufsschulen rund Fr. 7‘50 tiefer aus. 

Kultur, Sport und Freizeit
 
3290.3130.00 
 
 
 
3411.3120.00/ 
3411.3143.00 
 
 
 
 
 
Gesundheit 

 
 
    Drucksachen und Publikationen 
    Aufgrund der nicht möglichen Durchführung von kulturellen Veranstaltungen wie beispielsweise der 1. August- 
    Feier konnten die budgetierten Kosten von Fr. 5‘250 eingespart werden. 
 
    Ver- und Entsorgung Liegenschaften 
    Unterhalt Tiefbauten 
    Infolge der Corona-Pandemie musste das Meierbädli im Jahr 2020 geschlossen bleiben, was somit gegenüber  
    dem Budget nur minime Versorgungskosten (Strom, Wasser) wie auch keine Unterhaltsarbeiten (abgesehen von  
    der allgemeinen Schwimmbadsanierung, für welche ein Verpflichtungskredit gesprochen wurde) generierte. 
 
 

  

4120.3631.00 Beiträge an den Kanton 
Im Jahre 2020 fielen die Beiträge für die Pflegefinanzierung an den Kanton Aargau leicht tiefer aus als ursprüng-
lich erwartet, das Budget wurde hier um rund Fr. 23‘500 unterschritten. 

 
4120.3634.00 

 
Beiträge an öffentliche Unternehmungen 
Die Kosten für Mittel und Gegenstände von den Pflegeheimen werden gem. rechtlicher Grundlage (Restkostenfi-
nanzierung gemäss Art. 25a Abs. 5 des Krankenversicherungsgesetzes (KVG) sowie im Finanzierungsgrundsatz 
gemäss § 14 Abs. 1 des kantonalen Pflegegesetzes) für das laufende Jahr 2020 von den betreffenden Gemein-
den übernommen.  
 

 

4210.3636.00 
 
 

Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 
Der Defizitbeitrag an den Spitex-Verein Spreitenbach Killwangen fiel erstmals wieder etwas höher aus als budge-
tiert. Im Jahr 2020 musste eine Kostensteigerung gegenüber dem Budget von rund Fr. 4‘200 hingenommen wer-
den. 

 

   



Soziale Sicherheit 
 
5350.3171.00 
 
 
 

 
Alters- und Seniorenausflug 
Durch die Verbreitung der Corona-Pandemie mussten leider der Alters- und Seniorenausflug sowie auch die Senio-
renweihnacht abgesagt werden. Die Seniorinnen und Senioren von Killwangen haben stattdessen Samichlaussäckli 
zusammen mit Kinderzeichnungen der Schule Killwangen erhalten. Die budgetierten Kosten mussten dementspre-
chend nicht ausgeschöpft werden. 
 

 

5430.3637.00/ 
5430.4260.00 
 
 
 

Beiträge an private Haushalte 
Rückerstattungen Dritter 
Für Alimentenbevorschussungen wurden im Jahr 2020 Fr. 2‘793 ausbezahlt. Demgegenüber konnten  
Rückerstattungen über rund Fr. 5‘914 vereinnahmt werden. 
 

5440.3637.00/ 
5440.4260.00 
 
 
 
5450.3637.00 
 

Beiträge an private Haushalte 
Rückerstattungen Dritter 
Die Heimkosten fielen im Jahr 2020 um rund Fr. 31‘900 höher aus als budgetiert. Demgegenüber stiegen auch 
die Rechnungsstellungen für weiter verrechenbare Kosten. 
 
Beiträge an private Haushalte 
Die Gemeinde Killwangen bezahlte im Jahr 2020 für die Kinderbetreuung in Form von Gutscheinen rund 
Fr. 57‘300 aus. Demzufolge wurde der budgetierte Betrag von Fr. 45‘000 deutlich überschritten. 
 

5720.3637.00/ 
5720.4260.00 
 
 
 
 
 
5790.3631.00 

Beiträge an private Haushalte 
Rückerstattungen Dritter 
Die Kosten für materielle Hilfe fielen im Jahr 2020 um rund Fr. 55‘600 höher aus als budgetiert. Bei den Rücker-
stattungen, im Wesentlichen durch IV-Nachzahlungen, wurde der budgetierte Ertrag von Fr. 50‘000 um rund 
Fr. 26‘900 verfehlt. 
 
Beiträge an den Kanton 
Die Restkosten für Sonderschulen, Heime und Werkstätten, welche an den Kanton bezahlt werden müssen, fie-
len gegenüber dem Budget um rund Fr. 31‘200 tiefer aus, als ursprünglich bei der Budgetierung mitgeteilt. 
 

5790.3637.00 
 

Beiträge an private Haushalte 
Im Jahr 2020 musste zusätzlich zur Abrechnung der Verlustscheine der Krankenkassen des Jahres 2018, wiede-
rum eine zusätzliche Rückstellung für die Übernahme von Verlustscheinen der Krankenkassen getätigt werden, 
dies über Fr. 48‘000, da per Ende Jahr noch keine Abrechnungen für den entsprechenden Zeitraum vorlagen. 



Verkehr und Nachrichtenübermittlung  
  
6150.3130.00 
 
 
 
6150.3141.00 
 
 
6150.4260.00 
 
 
 
6150.4411.00 

      Dienstleistungen Dritter 
Die Kosten für Kleinprojekte, Bauherrenvertretung der Limmattalbahn sowie weiteren Planungskosten im Bereich 
Tiefbau fielen gegenüber dem Budget um rund Fr. 13‘150 tiefer aus als geplant. 

 
Unterhalt Strassen / Verkehrswege 
Der Unterhalt für Strassen sowie die öffentliche Beleuchtung fielen rund Fr. 35‘450 tiefer aus als budgetiert. 
 
Rückerstattungen Dritter 
Für die Beanspruchung des Installationsplatzes sowie die Baugrubensicherung hat die Gemeinde Killwangen ei-
ne Entschädigung der Limmattalbahn AG über rund Fr. 48‘100 erhalten. 
 
Gewinn aus Verkäufen von Sachanlagen des Finanzvermögens 
Durch den Verkauf/Abtretung eines Anteils der Strassenparzelle 894 in Killwangen hat die Gemeinde Killwangen 
eine Entschädigung über Fr. 51‘800 erhalten. 
 

  
Umweltschutz und Raumordnung  
  
7101.3143.00 
 
 

Unterhalt Tiefbauten 
Aufgrund von weniger Leitungsbrüchen sowie weniger nötigen durchzuführenden Kleinprojekten konnten beim 
Unterhalt des Wasserleitungsnetzes gegenüber dem Budget rund Fr. 61‘480 eingespart werden. 
 

7101.9010.00 
 
 
 
7201.3132.00 
 
 
7201.3143.00 
 
 
 
 

Abschluss Spezialfinanzierungen und Fonds im EK, Ertragsüberschuss 
Die Wasserversorgung schloss das Jahr mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 54‘649 ab. 
Per Ende 2020 resultiert eine Verpflichtung zu Gunsten der Wasserversorgung von Fr. 1‘148‘918. 
 
Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten 
Die Honorarkosten im Bereich Tiefbau Abwasserversorgung fielen um rund Fr. 9‘700 tiefer aus als budgetiert.  
 
Unterhalt Tiefbauten 
Deutlich weniger nötige Unterhaltsarbeiten im Bereich der Kanalsanierungen als geplant führten zu Minderkosten 
gegenüber dem Budget von rund Fr. 51‘800. 
 
 



7201.3130.00 
 
 

Dienstleistungen Dritter 
Aufgrund des Lärmgutachtens, welches im Zusammenhang mit der Abfallsammelstelle ausgeführt werden muss-
te, entstanden Kosten über Fr. 3‘080, welche deutlich zur Budgetüberschreitung von Fr. 3‘480 beigetragen ha-
ben. 
 

7201.9011.00 Abschluss Spezialfinanzierungen und Fonds im EK, Aufwandüberschuss 
Die Abwasserbeseitigung schloss das Jahr mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 192‘325 ab. 
Per Ende 2020 resultiert eine Verpflichtung zu Gunsten der Abwasserbeseitigung von Fr. 727‘545. 

  
7301.3130.04 
 
 
 
7301.9010.00 
 
 

Grüngut Verwertung 
Aufgrund der zusätzlichen Aufwände für die Abfalltrennung bei der Anlieferung des Grüngutes entstehen gegen-
über dem Budget Mehrkosten von rund Fr. 12‘670. 
 
Abschluss Spezialfinanzierungen und Fonds im EK, Ertragsüberschuss 
Die Abfallwirtschaft schloss das Jahr mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 8‘600 ab. 
Per Ende 2020 resultiert eine Verpflichtung zu Gunsten der Abfallwirtschaft von Fr. 241‘014. 
 

 
Volkswirtschaft 

 

  

8711.3130.01 
 
 
8711.3132.00 
 
 
 

Plannachtragungen 
Der externe Aufwand für die Nachführungen des Werkkatasters fiel rund Fr. 10‘450 tiefer aus als erwartet. 
 
Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten etc. 
Die Honorarkosten für die Betreuung des Strombereiches fielen tiefer aus als erwartet, was Minderkosten gegen-
über dem Budget von rund Fr. 7‘500 generierte. 
 

8711.9010.00 Abschluss Spezialfinanzierungen und Fonds im EK, Ertragsüberschuss 
Das Elektrizitätswerk (Bereich Netz) schloss das Jahr mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 125‘202 ab. 
Per Ende 2020 resultiert eine Schuld zu Lasten des Elektrizitätswerkes von Fr. 24‘693. 
 

8712.9010.00 Abschluss Spezialfinanzierungen und Fonds im EK, Ertragsüberschuss 
Das Elektrizitätswerk (Bereich Stromhandel) schloss das Jahr mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 47‘976 ab. 
 
 
 



Finanzen und Steuern  
  

9100.3180.00 
 
 
9100.3181.00 
 
 
 
9100.3181.09 
 
 
 
9100.4000.00/ 
9100.4000.10/ 
9100.4001.00/ 
9100.4001.10 
 
 
 
 
 
 
9100.4002.00 

Wertberichtigung auf Forderungen, Erhöhung Delkredere 
Per Ende 2020 konnte das Delkredere-/Wertberichtigungskonto um rund Fr. 8‘723 reduziert werden. 
 
Tatsächliche Forderungsverluste 
Die tatsächlichen Forderungsverluste beliefen sich im Jahr 2020 aufgrund der Einstellung des gesamten Betrei-
bungswesens während der ersten Corona-Pandemie-Welle auf nur rund Fr. 4‘700. 
 
Eingang abgeschriebener Forderungen 
Im Verlauf des Jahres 2020 konnten bereits abgeschriebene Steuerforderungen (infolge Verlustschein) über rund 
Fr. 2‘550 vereinnahmt werden. 

 
Einkommensteuern Rechnungsjahr 
Einkommensteuern frühere Jahre 
Vermögenssteuern Rechnungsjahr 
Vermögenssteuern frühere Jahre 
Die Einkommens- und Vermögenssteuern beliefen sich im Jahr 2019 auf rund Fr. 4‘961‘680, somit 
wurde das Budget um rund Fr. 237‘300 oder 4.5 % verfehlt. Die Gründe für den deutlichen Rück-
gang der Steuererträge liegen einerseits bei bereits infolge der Corona-Pandemie nötigen Senkung 
von prov. Steuerrechnungen, sowie auch der Veränderung der Einwohnerstruktur der Gemeinde 
Killwangen im Laufe des Jahres 2020. 
 
Quellensteuern natürliche Personen 

 Bei den Quellensteuern für natürliche Personen konnte das Budget um rund Fr. 13‘000 übertroffen werden. 
 

9100.4010.00 
 
 
 
 
9101.4000.20 
 
 
 
 

Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen 
Bei den Aktiensteuern wurde das Budget um rund Fr. 111‘200 übertroffen. Hier hat die Gemeinde Killwangen  
keinen direkten Einfluss auf die Erträge, Veranlagungsbehörde ist das Kantonale Steueramt. Die weitere  
Entwicklung wird weiterhin genau beobachtet. 
 
Nachsteuern und Bussen natürliche Personen 

     Ebenfalls konnten im Bereich der Nachsteuern und Bussen deutliche Mehrerträge verzeichnet werden. Die  
     durch das Steueramt angezeigten Nach- und Strafsteuerverfahren sind jedoch zum Zeitpunkt der Budgetierung  
     nicht planbar. Gegenüber dem Budget belief sich der Mehrertrag auf rund Fr. 82‘700. 

 



9101.4022.00 
 
 
 

Grundstückgewinnsteuern 
Die Grundstückgewinnsteuern schlossen aufgrund der erheblichen bevorstehenden Bautätigkeiten mit einen  
Gesamtertrag von rund Fr. 157‘600 wiederum erfreulich ab, was Mehreinnahmen gegenüber dem Budget von  
rund Fr. 57‘600 bedeuten. 

 
9101.4024.00 Erbschafts-, Schenkungssteuern 

Im Jahr 2020 konnten Erbschafts- und Schenkungssteuern im Betrag von rund Fr. 47‘600 generiert werden. 
Somit wurde hier das Budget um rund Fr. 7‘600 übertroffen. 

 
9610.4401.00 

 
Verzugszinsen 
Es konnten rund Fr. 15‘000 an Verzugszinsen für nach Fälligkeit bezahlte Steuern eingenommen werden. 

 
9630.4411.00 
 
 
 
 
9901.3090.00 
 
 
 
9901.3111.00 
 
 
 
9990.4895.00 

 
Gewinn aus Verkäufen von Sachanlagen FV 
Durch den Verkauf/Abtretung eines Anteils der Strassenparzelle 894 in Killwangen hat die Gemeinde Killwangen 
eine Entschädigung über Fr. 51‘800 erhalten, dieses Guthaben musste jedoch gem. neuem Kontenplan des Kan-
tons unter dem Bereich Strassen verbucht werden. 
 
Aus- und Weiterbildung des Personals 
Aufgrund der eintretenden Corona-Pandemie konnten die geplanten Weiterbildungen im Jahr 2020 nicht durch-
geführt werden. 
 
Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 
Aufgrund des stark fortgeschrittenen Alters musste ein Einachs-Kippanhänger sowie der Salzstreuer ersetzt wer-
den. 
 
Entnahme aus Aufwertungsreserve 
Es konnte eine Entnahme aus der Aufwertungsreserve über Fr. 273‘976 vorgenommen werden. 

  
9990.9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung weist per 31.12.2020 einen Ertragsüberschuss von Fr. 281‘147.64 aus. 
  
  
  

 
 
 



C) ZUR INVESTITIONSRECHNUNG 
 
Per 31.12.2020 konnte der Kredit „Knoten Fadacker“ abgerechnet werden, die Kreditabrechnung wird an der Gemeindeversammlung 
vorgestellt. 
 
 
 
D) ZUR BILANZ 
 
10120.01 SL Sammelkonto 

Der Steuerausstand (inkl. Staats-, Kirchen- und Feuerwehrsteuern) beträgt per Ende Rechnungsjahr rund 
Fr. 1‘517‘800 und liegt aktuell bei 14.12% (Kantonsmittel beträgt 14.37%). Davon waren per 31.12.2020 rund 
Fr. 476‘870 bereits in Rechnung gestellt, jedoch noch nicht in Verzug. 

  
10120.99 Wertberichtigungen auf Forderungen allgemeine Gemeindesteuern 

Per 31.12.2020 weist das Konto WB auf Steuerforderungen einen Bestand von Fr. 389‘932 auf. Es dient in erster 
Linie der Transparenz. Somit kann aufgezeigt werden, im welchem Umfang sich aktuell Forderungen belaufen, 
welche rechtlich eingefordert werden, aber nur geringe Aussichten auf Erfolg besteht, oder noch ein rechtliches 
Verfahren hängig ist. 

  
20890.20 
 

Übrige langfristige Rückstellungen 
Für das Jahr 2020 musste aufgrund der aktuell vorhandenen Einschätzungen erneut eine Rückstellung über 
Fr. 48‘000 für die Übernahme von Verlustscheinen der Krankenkassen getätigt werden. 
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